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Liebe	Mitglieder,	Freunde	und	Unterstützer	

In	diesen	Tagen	haben	wir	wieder	unser	kleines	Journal	flyingNEWS	verschickt.	Wir	hoffen,	es	
gefällt	und	wir	können	Ihnen	damit	unsere	Arbeit	ein	bisschen	näher	bringen.	

Ein	Beitrag	im	Heft	und	auf	unserer	Homepage	ist	der	Bericht	„Tierschutz	um	jeden	Preis?“	

Ich	dachte	mir,	es	wäre	vielleicht	interessant	mal	zu	zeigen,	was	denn	aus	den	verbliebenen	
Katzen	vor	Ort	wurde,	die	nach	der	Kastration	in	der	Umgebung	freigelassen	wurden	und	
zum	größten	Teil	sehr	scheu	waren.	

Sie	werden	jetzt	von	ansässigen	Tierschützern	gefüttert	und	versorgt.	Ansonsten	dürfen	sie	–
–	nach	teilweise	jahrelangem	Leben	hinter	Gittern	–	endlich	frei	leben.	

Unser	aktives	Mitglied	Claudia	hat	die	ehemaligen	„Knastkatzen“	besucht	und	es	war	sehr	
emotional.	Die	Katzen,	die	damals	total	verfloht,	teilweise	krank	und	in	schlechtem	Zustand	
waren,	nun	wiederzusehen.	Gesund,	wesentlich	gepflegter	und	fröhlich,	teilweise	auch	gar	
nicht	mehr	scheu.		

Zu	den	Fütterungszeiten	finden	sich	alle	dort	ein	und	so	konnte	Claudia	sich	ein	Bild	machen.	
Bis	auf	eine	Katze,	die	gerade	einen	kleinen	Infekt	hatte,	waren	alle	in	gutem	Zustand.	

Unser	Einsatz	und	die	ganzen	Behandlungen	gegen	Flöhe,	andere	Parasiten	und	Krankheiten,	
die	wir	Dank	Ihrer	Spenden	im	Frühjahr	vornehmen	konnten,	haben	sich	also	mehr	als	
gelohnt!	

Einige	der	Bilder	die	sie	gemacht	hat,	wollen	wir	Ihnen	gern	zeigen,	denn	es	ist	immer	schön	
zu	sehen,	wie	die	Fortsetzung	einer	Geschichte	ist	–	und	ganz	besonders	dann,	wenn	sie	so	
schön	ist	wie	diese...	

	Andrea	Wegner		

																																															 	

PS:	Diese	süße	Miez	wurde	noch	gegen	einen	Infekt	behandelt	und	durfte	anschließend	bei	
Claudia	in	die	Vermittlung,	weil	sie	ihr	einfach	nicht	mehr	von	der	Seite	wich.		



																						 	

		

	

	

	


